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Liebe Kunden und Partner, liebe Mitarbeitende, 
liebe Leserinnen und Leser,

in unserem letztjährig veröffentlichten ausführlichen Nach-
haltigkeitsbericht 2022/2023 verdeutlichen wir, welche 
Ambitionen wir verfolgen und wie wir uns aktuell aufstellen. 
Wir sind davon überzeugt, dass Nachhaltigkeit in unserem 
unternehmerischen Handeln ein ebenso wichtiger Treiber 
sein muss wie Wachstum und Rendite. 

Die gesamtwirtschaftliche Lage ist angespannt und der 
gesellschaftliche Diskurs driftet auseinander. Gleichzeitig 
werden klimatische Änderungen immer spürbarer. Trotz 
oder vielleicht auch gerade wegen dieser Ausgangslage ist 

es uns besonders wichtig, unseren Beitrag zu einer nach-
haltigen Entwicklung ernst zu nehmen. 

Auch wir bereiten uns im Rahmen unseres Nachhaltig-
keitsprogramms (Connect for Impact) auf die zukünftigen 
Berichtspflichten wie die Corporate Sustainability Reporting 
Directive vor. In der Zwischenzeit teilen wir unsere Fort-
schritte, Chancen und Herausforderungen in diesem Kurz-
bericht. Dabei beziehen wir uns auf die unten abgebildeten 
sechs Handlungsfelder unseres Nachhaltigkeitsprogramms. 

Nur wenn wir an einem Strang ziehen, kann uns die Trans-
formation gelingen.  
Let’s connect for impact. 

#CONNECT FOR IMPACT
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SUSTAINABILITY PROGRAM

​CIRCULAR ECONOMY​
Wir bemühen uns jeden Tag darum, weniger 
Ressourcen zu verbrauchen, indem wir zirkuläres 
Wirtschaften in unsere Prozesse integrieren.

AWARENESS AND PARTICIPATION​​​
Den Weg zu einer nachhaltigen Zukunft können wir nur  
gemeinsam gehen. Deshalb beziehen wir unsere Mitar-
beitenden ein und stärken unser soziales Engagement.

GOVERNANCE​

HEALTH AND WELLBEING
Die Gesundheit und Sicherheit unserer Mitarbeitenden  
steht im Fokus, und wir fördern eine vielfältige und integ-
rative Kultur bei WAGO.

RESPONSIBILITY AND COMPLIANCE​
Wir halten uns an die gesetzlichen Vorschriften und 
handeln proaktiv und verantwortungsbewusst über 
das hinaus, was von uns in unserer Lieferkette 
erwartet wird.

CLIMATE PROTECTION​
Wir reduzieren kontinuierlich unsere Treibhausgas- 
emissionen und weitere Umweltauswirkungen, um 
unsere wissenschaftsbasierten Klimaschutzziele zu 
erreichen. 

SUSTAINABILITY BRANDING
Wir kommunizieren transparent und offen über unsere 
Fortschritte und Herausforderungen und werden als
nachhaltige Marke wahrgenommen.
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ENVIRONMENT 
CIRCULAR ECONOMY

Wir bemühen uns jeden Tag darum, weniger Ressourcen zu verbrauchen, indem wir zirkuläres Wirtschaften in unsere Prozesse integrieren.

Interessiert 
an mehr Details? 
 
Hier geht es zu  
unserer Nachhaltig-
keitswebsite.  
www.wago.com/de/
nachhaltigkeit

Hier geht es zu  
unserem letztjährigen 
Nachhaltigkeits- 
bericht nach GRI.
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Action Plan 

Das Schließen von Wertstoffkreisläufen ist für uns ein 
großer Hebel, um Ressourcen zu schonen. So wollen wir 
es schaffen, den Ressourcenverbrauch und Abfälle ent-
lang unserer Lieferkette zu reduzieren und letztere bes-
tenfalls komplett zu vermeiden. Wir arbeiten täglich daran, 
besser zu werden. Dabei sind wir uns auch bewusst, dass 
wir diese große Aufgabe nur gemeinsam mit unseren 
Kunden und Partnern bewerkstelligen können und dafür 
viele kleine Schritte und Stellschrauben nötig sind.

Mit dem Circular Economy Action Plan (CEAP) verfolgt 
WAGO eine klare Strategie für Kreislaufwirtschaft. Der 
CEAP ist ein zeit- und themenbezogen strukturierter 
Aktionsplan, der in vier Kernziele unterteilt ist: Strategie, 
Empowerment, Ressourcenschonung und Wertschöp-
fung. Der Circular Economy Action Plan wurde 2023 
verabschiedet. Seitdem wurden die ersten strategischen 
Maßnahmen eingeleitet. Dabei fokussieren wir uns auf die 
drei rechts abgebildeten R-Strategien, welche die gesam-
ten Aktivitäten bei WAGO zusammenfassen und auf den 
Folgeseiten exemplarisch dargestellt werden. Inzwischen 
haben alle Aktionsgruppen ein allgemeines Verständnis 
der Konzepte und Ziele des CEAP entwickelt, und jede 
Aktion wurde den Verantwortlichen zugewiesen.  

GOAL
Wir bemühen uns darum, jeden Tag weniger  

Ressourcen zu verbrauchen, indem wir zirkuläres 
Wirtschaften in unsere Prozesse integrieren.

RE:CONNECT

REDUCE
Wir bieten hochgradig ressourceneffiziente 
Produkte an und erhöhen unseren Anteil an 
sekundären und kreislauffähigen Ressourcen.

RETHINK
Wir entkoppeln das Umsatzwachstum vom 
Ressourcenverbrauch, indem wir zirkuläre 

Servicemodelle anbieten, die produkt-, an-
wendungs- oder ergebnisorientiert sind. 

Wir führen End-of-Use-Produkte, Komponenten und 
Ressourcen, sowohl interne als auch externe, mit dem 

höchstmöglichen Wert in den Kreislauf zurück.

KREISLÄUFE 
ZU SCHLIESSEN, 
IST EINE UNSERER 
STÄRKEN

RE:CONNECT
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Zirkuläres Verpackungsdesign

Ressourcenschonende Verpackungen wurden im Rah-
men des Circular Economy Action Plans in das Unterziel 
„zirkuläres Verpackungsdesign“ überführt. Wir engagieren 
uns schon seit längerem dafür, um unsere Produktver-
packungen nachhaltiger zu gestalten. Ein großer Hebel 
ist dabei die Umstellung von Verbundverpackungen auf 
Papier und Pappe. Zuletzt wurde eine Lösung entwickelt, 
um für bestimmte Produkte auf PET-basierte Tiefzieh-
teile in der Verpackung zu verzichten. Die Verpackungen 
bestehen nun nur noch aus einem Material (Wellpappe), 
sodass bei der Entsorgung kein Trennprozess mehr er-
forderlich ist. Dadurch konnten in einem Jahr bereits 5 
Tonnen Kunststoff vermieden werden (gemäß Jahres-
zahl 2022). Zudem arbeiten wir stets an neuen und indi-
viduellen Verpackungslösungen für Großkunden. Durch 
eine Umstellung auf Großverpackungen konnte auf Tief-
ziehteile, Einleger und große Kartons verzichtet werden. 
Zudem wurden Effizienzsteigerungen in der Nutzung des 
Füllvolumens unserer Verpackungen erzielt, was wiede-
rum zu Einsparungen im Transport führte.

Nachhaltiger Versand

Wir arbeiten an der Umstellung auf Mehrwegsysteme für 
unterschiedliche Verpackungsarten im B2B-Geschäft. 
2023 konnte unser Pilotprojekt für Mehrwegsysteme 
von Deutschland auf die Schweiz ausgeweitet werden: 
Seit Anfang 2023 liefert WAGO seine Artikel an Sonepar 
Schweiz nicht mehr in Einwegversandtaschen, sondern in 

wiederverwendbaren Lagerbehältern. Dies reduziert nicht 
nur den Materialverbrauch, sondern gestaltet auch den 
Wareneingang auf Kundenseite effizienter.

Ressourceneffiziente Produktion

Nachhaltigkeit gelingt uns nur gemeinsam, deshalb freuen 
wir uns über Ideen, die aus der Belegschaft kommen, und 
fördern diese. Auf Anregung eines Mitarbeitenden wurden 
beispielsweise die Spritzgießwerkzeuge für die Einzel-
teilfertigung der Gehäuse, Deckel und Hebel konstruktiv 
auf Optimierungsmaßnahmen hin überprüft. So ist es ge-
lungen, den Anteil des Angusses signifikant zu reduzieren. 
Durch die Optimierung ist eine Materialeinsparung von 
ca. 260 Tonnen im Jahr zu erwarten. Auch an unserem 
Standort in China gibt es Initiativen zur Ressourceneffi-
zienz. So konnte durch die Optimierung des Spritzguss-
prozesses eine höhere Materialeffizienz erreicht werden. 
Damit können jährlich ca. 8 Tonnen an Material einge-
spart werden.

REDUCE

Sauber gesteuert – unser Abfallmanagement

Wir wollen nicht nur den Ressourcenverbrauch redu-
zieren, sondern auch die Abfälle innerhalb des Unter-
nehmens. Alle Abfälle, die sich nicht vermeiden lassen, 
managen wir an unseren Standorten unter Berücksich-
tigung der geltenden Vorschriften und arbeiten für die 
bestmögliche Entsorgung mit Entsorgungsfachbetrieben 
zusammen. Ein Kernbereich unseres Abfallmanagements 
liegt in der Erfassung und Dokumentation der Mengen 
sowie der Verfolgung der Entwicklung anhand definierter 
Kennzahlen. Dies ermöglicht uns auch, die Wirksamkeit 
unserer umgesetzten Maßnahmen zu messen.  

Abfallmengen der 
Produktionsstandorte 2022* 2023 Veränderung von 

2022 zu 2023

Gesamtabfallmenge (in Tonnen) 5.288 5.059 -4 %

Anteil gefährlicher Abfall (in %) 4 % 4 %

Anteil nicht gefährlicher Abfall 
(in %) 96 % 96 %

Abfallaufkommen WAGO

Wir arbeiten an verschiedenen Stellen daran, Mate-
rialien effizienter einzusetzen oder sie bestenfalls 
direkt vor Ort wieder in den Kreislauf zurückzufüh-
ren. Bei unseren eingesetzten Kunststoffen sind wir 
seit 2006 an mehreren Produktionsstandorten in der 
Lage, technologiebedingte Angüsse durch werksin-
terne Materialaufbereitungsprozesse dem Produkti-
onsprozess wieder zuzuführen. Materialien, die nicht 
selbst recycelt werden können, werden zum Teil ex-
tern durch qualifizierte Partnerbetriebe aufbereitet. 
So stammten 23 % des insgesamt eingesetzten 
Kunststoffes im Jahr 2023 aus recycelten Materia-
lien in Form von Regranulat.

Höhere Materialeffizienz dank Regranulat

*Daten für das Jahr 2022 wurden im Vergleich zum letzten Bericht nachträglich angepasst

„Retrofitting“ ist die Modernisierung bestehender 
(meist älterer und nicht mehr produzierter) Anlagen 
und Betriebsmittel. Um zu verhindern, dass ältere 
Maschinen nicht mehr nutzbar werden, hat WAGO 
das Retrofit-Projekt ins Leben gerufen. Im Rahmen 
des Projekts wurden bereits 16 Maschinen moder-
nisiert. Nach dem Retrofit der Steuerung entspre-
chen diese Maschinen wieder dem aktuellen Stand 
der Technik. Zudem ermöglicht die Applikation 
Energiespar- und Antriebsfunktionen, die speziell 
auf unsere Anforderungen zugeschnitten sind, wo-
durch weitere Ressourcen eingespart werden.

Aus alt mach besser: 
Modernisierung des WAGO Maschinenparks
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Das für die Green Range bezogene Polycar-
bonat ist nach dem „International Sustaina-
bility and Carbon Certification System“ (ISCC 
PLUS) zertifiziert. Die ISCC-PLUS-Zertifi-
zierung ermöglicht eine lückenlose Rück-
verfolgbarkeit der verwendeten Materialien 
entlang der gesamten Lieferkette. Dabei han-
delt es sich um Reststoffe aus Industrie und 
Haushalten wie Tallöl, Altfett und Rückstände 
aus der Herstellung von Speiseölen.

Nach der Erstzertifizierung unseres Stand-
orts in Sonderhausen im Jahr 2023 durch 
den TÜV SÜD folgte in diesem Jahr die erste 
Rezertifizierung von Sondershausen sowie 
die Zertifizierungen der Standorte Minden 
und Päpinghausen. Jeder einzelne Produk-
tionsschritt des Gehäuses der Green Range, 
Serie 221, die in unseren Produktionsstand-
orten in Deutschland hergestellt wird, wurde 
extern geprüft und entspricht dem Standard 
der ISCC PLUS.

DIE GREEN RANGE 221 
– EIN KLASSIKER NEU 
GEDACHT
Als produzierendes Industrieunternehmen benötigen wir 
viele Ressourcen, darunter Energie und Rohstoffe wie 
beispielsweise Kunststoffe. Herkömmliche Kunststoffe be-
stehen aus Kohlenstoffverbindungen, die unter anderem 
aus Erdöl oder Erdgas gewonnen werden – zwei nicht re-
generative Stoffe, die in ihrer Förderung unser Klima und 
unsere Umwelt belasten. Um den Bedarf an neu zu produ-
zierenden Kunststoffen stetig zu senken, haben wir eines 
unserer bekanntesten Produkte neu gedacht: Die Verbin-
dungsklemme der Serie 221 mit Hebeln gibt es seit einem 
Jahr auch in einer nachhaltigeren Variante. Sie besteht 
aus 77 % biozirkulärem Polycarbonat (im Gehäuse) und 
mindestens 27 % recyceltem PBT (im Hebel). Ihr Name: 
WAGO Verbindungsklemme mit Hebeln Green Range. Die 
Klemme der Produktfamilie Green Range ist ein wichtiger 
Beitrag auf dem Weg zu einer nachhaltigeren Elektroins-

tallation, denn jede große Veränderung beginnt mit dem 
ersten kleinen Schritt.  

Die Reise begann Anfang 2022 in unserem firmeneigenen 
Innovationsformat „Kickbox“ (siehe S. 16), im Herbst 2023 
folgte dann der Markteintritt. Unsere Verbindungsklemme 
mit Hebeln Green Range ist ein Jahr alt geworden! Das 
ist nicht nur Grund zu feiern, sondern auch ein Anlass, um 
auf das letzte Jahr zurückzublicken. Was ist in einem Jahr 
Green Range passiert? Was haben wir gelernt? 

1 Jahr Green Range: Unsere Lerneffekte im Rahmen 
der Lebenszyklusanalyse (LCA)

Wir haben eine Lebenszyklusanalyse (LCA) durchgeführt. 
Sie analysiert die Umweltauswirkungen eines Produktes. 
Dadurch wollten wir herausfinden, wie wir die Green Range, 
Serie 221, noch besser machen können, und welche Fak-
toren es gibt, die Einfluss auf die Umwelt nehmen. Dabei 
wollten wir ermitteln, welchen Impact wir erzielen können, 
wenn wir Rohstoffe im Kreislauf halten und wiederverwer-
ten. Nachfolgend die wesentlichen Erkenntnisse: 

	▪ Mit der Green Range, Serie 221, sparen wir auf Kunst-
stoffebene ca. 40 % an CO₂e-Emissionen im Vergleich 
zur klassischen Verbindungsklemme der Serie 221 
ein.  Doch auch unsere herkömmliche Verbindungs-
klemme der Serie 221 enthält bereits einen signifikan-
ten Regranulatanteil (mehr Informationen dazu S. 6).

	▪ Die eingesetzten Metalle haben einen hohen Anteil 
an den verbleibenden CO₂e-Emissionen und sind 
identisch zur klassischen Variante. Es wird bereits der 
derzeit höchstmögliche Anteil an Recyclingmateria-
lien in Form von Metallschrotten eingesetzt, während 
gleichzeitig derselbe qualitative Standard erzielt wer-
den kann. Ziel ist es, diesen Anteil ohne Qualitäts-
einschränkungen weiter zu erhöhen. Neben den Ma-
terialien verringern wir auch entlang unserer einzelnen 
Prozessschritte kontinuierlich den CO2e-Ausstoß. So 
minimieren wir die Emissionen während unserer eige-
nen Produktion durch unseren Strombezug und durch 
die stetige Optimierung unserer Produktionsprozesse 
wie dem Spritzgießen, dem Stanzen und der Reduktion 
der Ausschussmenge. 

	▪ Wichtig zu wissen ist auch, dass eine LCA nur eine 
Momentaufnahme darstellt. Sie wird von Primärdaten, 
Auswertungsmethoden und Systemgrenzen beein-
flusst. Dadurch kann sie sich dynamisch verändern. Für 
uns ist wichtig, was wir besser machen können. Und 
daran halten wir fest. Denn weiterhin gilt: Nothing is 
too small to have an impact.

Mit der Green Range verdeutlichen wir, dass wir immer 
weiter daran arbeiten, unsere Produkte aus nachhaltige-
ren Materialien zu fertigen und damit Auswirkungen auf 
die Umwelt verringern. Unser Ziel ist es die Hebel für eine 
nachhaltige und ressourcenschonende Produktgestaltung 
zu identifizieren und in Bewegung zu setzen. Allerdings 
lässt sich nicht alles sofort umsetzen. Es ist ein Prozess, an 
dem wir kontinuierlich arbeiten – denn Nachhaltigkeit hat 
viele Hebel. Diese wollen wir nach und nach immer besser 
kennenlernen und nutzen, weil wir fest daran glauben, dass 
das die Zukunft ist!

Weitere Informationen: Green Range 221 | WAGO

Erfolgreiche ISCC-PLUS- 
Zertifizierung
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RETHINK UND RE:CONNECT

RETHINK
 
WAGO steht für qualitative und langlebige Produkte. 
Durch die Entwicklung von Guidelines haben wir eine 
Basis geschaffen, um bereits in der Produktentwicklung 
mithilfe eines Kriterienkataloges die Zirkularität der Ma-
terialien, des Produktdesigns und der Geschäftsmodelle 
mitzudenken und so das Design an unsere Strategie an-
zupassen.

Um unser wirtschaftliches Wachstum vom Materialver-
brauch zu entkoppeln, arbeiten wir dazu an zirkulären 
Services und Geschäftsmodellen.

RE:CONNECT
Collaborative Product Return 
Im Programm RE:CONNECT identifizieren wir erste Poten-
tiale zur Rücknahme von WAGO Produkten am Ende ihrer 
Nutzungsphase beim Kunden. Dabei stehen u. a. zwei zen-
trale Ziele im Fokus:

1.	 Die Entwicklung von nachhaltigen End-of-Life-Lösun-
gen für unsere Produkte, um Rohstoffe länger im  
Kreislauf zu halten. Mögliche Lösungen sind unter ande-
rem die Wiederaufbereitung von Produkten, Reparatur 
als kundenzentrierte Service-Leistung und die Rückge-
winnung (Harvesten) wertvoller Rohstoffe.

2.	 Der Ausbau unseres grünen Produktportfolios, z. B. 
durch refurbishte (wiederaufbereitete) Produkte für 
unsere Kunden, und damit einhergehend die langfristige 
Sicherung von Wettbewerbsvorteilen.

Kooperation mit der AfB gGmbH 
Die AfB gGmbh ist Europas größtes gemeinnütziges IT-
Unternehmen: WAGO Althardware wird aufgearbeitet und 
kann von Mitarbeitenden zu vergünstigten Konditionen 
erworben werden. Im Jahr 2023 haben wir in Deutschland 
und der Schweiz rund 1.000 Geräte an AfB übergeben. 
Davon konnten im Schnitt 92 % der Geräte wiederauf-
bereitet und vermarktet werden. Gegenüber Neugeräten 
konnten so rund 70 Tonnen Rohstoffe, 789 000 Liter 
Wasser, ca. 447 000 kWh Energie und rund 116 Tonnen 
CO₂-Äquivalente (CO₂e)* eingespart werden. 

Kooperation mit CIRCOLEKTRA 
Wir kooperieren mit unserem niederländischen Partner 
CIRCOLEKTRA zur Rücknahme von End-of-Life WINS-
TA®-Produkten auf dem holländischen Markt. Mit der 
Unterstützung von CIRCOLEKTRA sammeln wir be-
nutzte und ausgediente WINSTA®-Produkte in einem gut 
vernetzten Rücknahmesystem. Nach der Rücknahme 
arbeiten wir an zirkulären Lösungen, um den Rohstoffen 
und Komponenten ein zweites Leben zu geben. Produkte, 
welche nicht wiederverwendet werden können, werden 
dem ordnungsgemäßen Recycling zugeführt. 

*Um die Klimawirkung einzelner Treibhausgase miteinander zu ver- 
	 gleichen und zusammenzufassen, werden diese in CO₂-Äquivalente 
	 (CO₂e) umgerechnet. Insgesamt werden neben Kohlenstoffdioxid 
	 (CO₂) sechs weitere Treibhausgase, wie z. B. Methan, berücksichtigt.
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ENVIRONMENT 
CLIMATE PROTECTION

Wir reduzieren kontinuierlich unsere Treibhausgasemissionen und weitere Umweltauswirkungen, um unsere wissenschaftsbasierten Klimaschutzziele zu erreichen.

Interessiert 
an mehr Details? 
 
Hier geht es zu  
unserer Nachhaltig-
keitswebsite.  
www.wago.com/de/
nachhaltigkeit

Hier geht es zu  
unserem letztjährigen 
Nachhaltigkeits- 
bericht nach GRI.
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WIR GEBEN MEHR FÜR WENIGER EMISSIONEN
Entwicklung der weltweiten Scope-1-und-2-Emissionen  
Um fundierte Entscheidungen treffen und weiterhin ziel-
gerichtete Maßnahmen zur Dekarbonisierung ergreifen 
zu können, ist die Entwicklung und Implementierung einer 
soliden Datenbasis für uns von zentraler Bedeutung. 
So wurden zum zweiten Mal in Folge die Scope-1-und-
2-Emissionen für all unsere internationalen Produktions-
standorte vollständig bilanziert. Dies ermöglicht es uns, 
eine umfassende globale Entwicklung im Vergleich zum 
Vorjahr zu erkennen und zu analysieren.

 
 
Im vergangenen Jahr konnten wir trotz Umsatzwachs-
tum unsere Treibhausgasemissionen in Scope 1 und 2 
um 19 % im Vergleich zum Vorjahr reduzieren. Dieser 
Fortschritt setzt sich aus einer Reduktion der Scope-
1-Emissionen um 16 % (anteilig 29 % der Scope-1-und-
2-Gesamtemissionsmenge) und einer Verringerung der 
Scope-2-Emissionen um 20 % (anteilig 71 % der Scope-
1-und-2-Gesamtemissionen) zusammen.

Ausarbeitung der Scope-3-Emissionen und  
Klimaschutzziele

Als produzierendes Unternehmen stellen für uns insbe-
sondere die indirekten Emissionen der vor- und nach-
gelagerten Wertschöpfungskette (Scope-3-Emissionen) 
eine Herausforderung dar. Denn sie machen einen Groß-
teil unseres CO2e-Fußabdrucks aus. 

Wir sind uns bewusst, dass die Reduktion unserer  
Scope-3-Emissionen von entscheidender Bedeutung 
ist, um unsere langfristigen Klimaziele zu erreichen. Mit 
Blick auf unseren „Corporate Carbon Footprint Action 
Plan“ laufen umfassende Datenerhebungen und Bilanzie-
rungen, um eine solide Grundlage für unsere zukünftigen 
wissenschaftsbasierten Klimaschutzziele und eine lang-
fristige Dekarbonisierungsstrategie zu schaffen. Diese 
Strategie wird es uns ermöglichen, unsere Reduktions-
ziele zu erfüllen und über alle Scopes hinweg effektive 
Dekarbonisierungsmaßnahmen umzusetzen.

VOLLSTÄNDIGE TREIBHAUSGASBILANZ  
(SCOPE 1–3)

AUF DEM WEG ZU WISSENSCHAFTS- 
BASIERTEN KLIMASCHUTZZIELEN

UMSETZUNGSPLAN

ZIEL

Q2 2024 Q3 2024 Q4 2024 Folgejahre

Zielsetzungsprozess inklusive Einbindung verschiedener Stakeholder

Evaluierung und Implementierung von Dekarbonisierungsmaßnahmen

Datenerhebung und Berechnung gemäß dem Greenhouse Gas (GHG) Protocol

Entwicklung der Treibhausgasemissionen 
in t CO2-Äquivalente

Scope 2 – Externer Bezug 
von Strom*

Scope 1 – Prozessemissio-
nen (Kühlmitteleinsatz)

Scope 1 – Mobile 
Verbrennungsprozesse

Scope 1 – Stationäre 
Verbrennungsprozesse

20.486

463
2.454
5.325

25.463

1.567
2.222
6.006

*unter Anwendung der sogenannten marktbasierten Methode

20232022

35.258

28.728
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Die positiven Entwicklungen bei 
unseren Scope-1-und-2-Emissionen 
sind das Ergebnis verschiedener um-
gesetzter Projekte und Maßnahmen, 
aber auch externer Einflüsse. 

Ein Teil der Emissionsreduktion ist auf 
die wirtschaftliche Situation zurück-
zuführen, die zu einem Produktions-
rückgang und Kurzarbeit führte. 
Dadurch wurden im Jahresverlauf we-
niger Teile produziert, was wiederum 
eine positive Auswirkung auf unsere 
Emissionsbilanz hatte.

SCOPE 1 

Gasverbrauch und Temperatur-
einsparungen

Ein Teil der Reduktion der Scope-1-
Emissionen lässt sich auf Maßnah-
men als Reaktion auf die Gaskrise 

zurückführen, die sich bis 2023 zog. 
Dazu gehörten unter anderem ge-
zielte Temperaturabsenkungen in 
Produktionsgebäuden und Büro-
bereichen sowie die Erhöhung der 
Effizienz im Rahmen von Zeitschalt-
programmen. 

Elektrifizierung der Fahrzeugflotte 

Für die weitere Senkung unserer 
direkten Emissionen arbeiten wir 
kontinuierlich an der Elektrifizierung 
unserer Fahrzeugflotte. Mit unse-
ren deutschen Standorten (diese 
Fahrzeuge decken rund die Hälfte 
des gesamten Fahrzeugbestands) 
verfolgen wir das Ziel, bis 2030 rein 
elektrisch aufgestellt zu sein. Hier 
stehen wir aktuell bei einem Anteil 
von 76 % an Elektro- und Hybrid-
fahrzeugen (weltweit sind es rund 
45 %). Trotz dieser Bemühungen 
verzeichnen wir im Jahr 2023 im 
Vergleich zum Vorjahr einen Anstieg 
des Kraftstoffverbrauchs für unsere 
Fahrzeugflotte um knapp 11 %. 

Verwendung umweltfreund- 
licherer Kältemittel und Sanierung 
der Kälteanlagen

Im Jahr 2023 haben wir Kältemittel 
mit geringeren Treibhausgas-Poten-
tialen (Global Warming Potential, 
GWP) eingeführt, um die Emissionen 
in diesem Bereich (perspektivisch) zu 
reduzieren.

Zudem wurde die Kälteerzeugung 
für das Rechenzentrum saniert, 
wodurch der Anteil an Freikühlung 
gesteigert wurde. In Kombination 
mit vorherigen Maßnahmen könnten 
dadurch perspektivisch rund 50 t 
CO2e-Emissionen pro Jahr einge-
spart werden.

SCOPE 2 
Neue PV-Anlagen und effizientere  
Drucklufterzeugung

An verschiedenen Standorten, wie 
beispielsweise in Indien, Polen oder 
an einem unserer deutschen Stand-

SCOPE 1 & 2
orte in Päpinghausen, wurden neue 
Photovoltaikanlagen in Betrieb ge-
nommen. Die Menge an selbst er-
zeugtem erneuerbaren Strom konnte 
an unseren deutschen Standorten 
im Vergleich zu 2022 um rund 80 % 
gesteigert werden. Durch die neu 
installierte PV-Anlage im April letzten 
Jahres am Standort in Indien konnten 
2023 rund 750 MWh Strom erzeugt 
werden, was rund 35 % des Strom-
bedarfs am Standort entsprach. 
Perspektivisch soll die Anlage rund 
die Hälfte des Strombedarfs am 
Standort decken können. Insgesamt 
deckte der Anteil des erneuerbaren 
selbsterzeugten Stroms 2023 rund 2 
% unseres Stromverbrauchs weltweit 
– hier möchten wir uns perspektivisch 
weiter verbessern (siehe dazu „Pro-
jekt für nachhaltigere Energieversor-
gung“ S. 12)​
​
In China wurden zudem umfassende 
Maßnahmen mit dem Ziel einer 
effizienteren Drucklufterzeugung 
ergriffen, in dem Leckagen beseitigt 
und Anlagen optimiert wurden, was 
den Stromverbrauch für die Druck-

lufterzeugung reduzierte. Durch 
Retrofit-Maßnahmen in der Automa-
tenmontage können über 65 % der 
Druckluft im Stillstand und mehr als 
10 % während der laufenden Pro-
duktion eingespart werden.​

Reduktion der Emissionen 
in Scope 1 vs. 2022

-16%

ENERGIEVERBRAUCH 
WAGO IN MWH

2022* 2023

Strom 72.275 61.241 -15 %

Erdgas 27.465 22.410 -18 %

Heizöl 322 381 18 %

Andere Brennstoffe 124 176 42%

Gesamtenergieverbrauch 100.186 84.208 -16 %

*Daten für das Jahr 2022 wurden im Vergleich zum letzten Bericht nachträglich angepasst

Reduktion der Emissionen 
in Scope 2 im Vergleich zu 2022

-20%
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Auszeichnung für Energieeffizienz 
und Umweltschutz
WAGO Indien wurde von der indischen Vertretung 
des VDMA (Verband Deutscher Maschinen- und An-
lagenbau) für ihre Anstrengungen zur Reduzierung 
des ökologischen Fußabdrucks mit dem Energy 
Efficiency & Conservation Award ausgezeichnet.

PROJEKTE FÜR EINE NACHHALTIGERE 
ENERGIEVERSORGUNG
Einen großen Hebel zur Erreichung unserer zukünftigen 
Klimaziele in Scope 1 und 2 stellt die Transformation 
unserer Energieversorgung hin zu einer nachhaltigeren 
Versorgung auf Basis regenerativer Energien dar. 

Während wir bereits seit mehreren Jahren massiv in den 
Ausbau unserer Eigenerzeugungskapazitäten – ins-
besondere in Form von Photovoltaik-Anlagen auf den 
Dächern unserer Gebäude – investieren, heben wir diese 
Bemühungen in einem aktuell laufenden Transforma-

tionsprojekt nun auf das nächste Level. So setzen wir auf 
eine noch nachhaltigere Energieversorgung, indem wir 
zusätzlich regenerativ erzeugte Strommengen über den 
Abschluss von Power Purchase Agreements (PPA) be-
ziehen. Diese PPA werden wir im Laufe des kommenden 
Jahres weiter ausbauen und so den Anteil unserer erneu-
erbaren Stromversorgung kontinuierlich erhöhen. Ergänzt 
wird dies durch den gezielten Zukauf von Herkunftsnach-
weisen, um auch die weiterhin noch am Strommarkt be-
zogenen Residualmengen einer regenerativen Quelle zu-
zuordnen und so auch den anfallenden Emissionen durch 
die restliche Stromversorgung entgegenzuwirken.

Zusätzlich arbeiten wir derzeit unter Hochdruck an der 
Entwicklung einer Elektrifizierungsstrategie, um auch die 
noch verbleibende Energie- und Wärmeversorgung auf 
Basis fossiler Energieträger sukzessive auf regenerative 
Quellen umzustellen.

Nachhaltigkeit von Anfang an mitgedacht – aktuelle 
Bauprojekte bei WAGO 

Besonders stolz sind wir darauf, dass wir bei der Planung 
unseres neuen Zentrallagers auf Energieeffizienz und 
einen verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen ge-
achtet haben. Der Neubau verwendet umweltfreundliche 
Bau- und Dämmstoffe und verfügt über eine effiziente 
Energieversorgung durch moderne Wärmepumpen und 
Photovoltaikanlagen zur Eigenstromerzeugung. In Zu-
sammenarbeit mit der Hochschule Nordhausen wurden 

Energiesystemmodellierungen und Simulationen durch-
geführt, um fossile Brennstoffe und einen Gasanschluss 
zu vermeiden. Der Neubau erfüllt den strengen Effizienz-
standard KFW 40 EE, der vorsieht, dass mindestens 
55 % der Wärme- und Kälteversorgung aus erneuerbaren 
Energien stammen. Doch auch bei anderen Bauprojekten 
zur Standorterweiterung in Großbritannien, der Schweiz 
und Polen werden selbstverständlich Nachhaltigkeitsas-
pekte berücksichtigt.

ISO-14001- 
zertifizierte 
Standorte 
(Umwelt- 
management):

	▪ Deutschland
	▪ Schweiz
	▪ Polen
	▪ China
	▪ Indien
	▪ England

ISO-50001- 
zertifizierte
Standorte 
(Energie- 
management): 

	▪ Deutschland
	▪ Polen
	▪ China
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Auch der „Product Carbon Footprint“ (PCF), also die 
CO₂e-Bilanz einzelner Produkte, stellt ein Schwerpunkt-
thema unseres Nachhaltigkeitsprogramms dar. Wir wollen 
die klimarelevanten Auswirkungen unserer Produkte in 
Form von Treibhausgasemissionen über ihren gesamten 
Lebenszyklus hinweg identifizieren und analysieren, um 
sie mit den passenden Maßnahmen reduzieren oder im 
Idealfall ganz vermeiden zu können. Wir wollen unseren 
Kunden diese Daten für ausgewählte Produkte in naher 
Zukunft zur Verfügung stellen und damit sowohl ihren 
Anforderungen als auch denen des Marktes gerecht wer-
den. Diese Ziele verfolgt WAGO entlang einer Roadmap, 
die seit 2022 die strategische Ausrichtung für eine auto-
matisierte Berechnung vorgibt. Aktuell befinden wir uns 
bei der Implementierung der automatisierten Berechnung 
in der Entwicklungsphase – dabei ist es unser Anspruch, 
der Komplexität dieser Aufgabe nach den gängigen Stan-
dards gerecht zu werden und hohen Wert auf die Aus-
sagekraft und Qualität der Ergebnisse zu legen. Um diese 
Herausforderung zu meistern, haben wir im Jahr 2023 
einen Action Plan entwickelt, den wir bis ins Jahr 2024 
verfolgen, um unser hoch gestecktes Ziel zu erreichen. 
Im Jahr 2023 haben wir deshalb den Start von manuellen 
Pilotberechnungen ausgewählter Produkte angestoßen.

Im Rahmen der Pilotberechnungen hat WAGO gemein-
sam mit dem Fraunhofer Institut ein Lifecycle Assess-
ment (LCA) für die Verbindungsklemmen der Serie 221 
und das nachhaltigere Pendant – die Green Range, 
Serie 221, – durchgeführt. So konnten wir erstmals die 

Umweltauswirkungen unserer berühmten Klemme mess-
bar machen. (Weitere Informationen zur Green Range, 
Serie 221, siehe S. 7.)

Gleichzeitig konnten wir weitere Reduktionspotentiale 
unserer Green Range, Serie 221, identifizieren, um unsere 
Klemme noch nachhaltiger zu gestalten und zu produzie-
ren. Wir setzen den Fokus stark auf die Zusammenarbeit 
mit unseren Lieferanten und nehmen auch unsere eigene 
Produktion ins Visier.  

Die Betrachtung der Nachhaltigkeit auf Produktebene 
führt neben der Betrachtung auf Unternehmensebene zu 
einem neuen Blickwinkel und hilft uns, besser nach Nach-
haltigkeitskennzahlen zu steuern. 

PRODUCT CARBON 
FOOTPRINT
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SOCIAL 
AWARENESS & PARTICIPATION

Den Weg zu einer nachhaltigen Zukunft können wir nur gemeinsam gehen. Deshalb beziehen wir unsere Mitarbeitenden ein und stärken unser soziales Engagement.

Interessiert 
an mehr Details? 
 
Hier geht es zu  
unserer Nachhaltig-
keitswebsite.  
www.wago.com/de/
nachhaltigkeit

Hier geht es zu  
unserem letztjährigen 
Nachhaltigkeits- 
bericht nach GRI.
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Wir sind uns bewusst, dass wir unsere Vision nur gemein-
sam erreichen können und dass dies das Engagement 
jedes Einzelnen erfordert. Dazu beziehen wir unsere Mit-
arbeitenden auf unserer Reise mit ein. Wir befähigen und 
binden Mitarbeitende proaktiv in den Transformations-
prozess ein, damit sie ihre wertvollen Erfahrungen, Kom-
petenzen und Ideen einbringen. Soziales Engagement 
fördern wir im und außerhalb des Unternehmens und 
inspirieren zu Projekten und Initiativen für eine nachhalti-
gere Zukunft. 

Sustainability Ambassador Network

Durch den aktuellen Aufbau des internen Nachhaltig-
keitsbotschafternetzwerks wird es perspektivisch mög-
lich, fachspezifische Nachhaltigkeitsthemen in jedem 
Unternehmensbereich zu analysieren und voranzutrei-
ben. Dadurch wird der unternehmensweite Austausch 
gefördert, Ideen für eine nachhaltige Entwicklung werden 
diskutiert und im Idealfall Doppelaufwände verringert. 
Eine aktive Teilnahme ist auch schon jetzt über unseren 
internen Ideenwettbewerb WAGO Kickbox möglich (mehr 
dazu auf der nächsten Seite).

Sustainability Learning Journey

Die Sustainability Learning Journey dient aktuell zur 
Sammlung von Lehrinhalten zum Thema Nachhaltig-
keit. Mitarbeitende aus der ganzen Welt haben hier die 
Möglichkeit, sich in kurzer Zeit über relevante Themen zu 
informieren. In Zukunft wird die Learning-Journey um In-
halte und Konzepte erweitert. Sie wird nicht nur als Basis 
für alle Mitarbeitenden dienen, sondern auch Schulungen 
für verschiedene Zielgruppen anbieten, welche mittelfris-
tig klare Kompetenzen im Feld Nachhaltigkeit entwickeln 
sollen.

Als Beispiel kann hier der Einkauf genannt werden. Die 
Die Mitarbeitenden im Einkauf müssen nicht nur einen 
Blick auf die Qualität und den Preis eines Produkts haben, 
sondern zusätzlich über relevante Gesetzgebungen und 
Vorgaben zum Thema Nachhaltigkeit informiert sein, um 
eine umweltfreundliche und ethisch verantwortungsvolle 
Lieferkette mitzugestalten.    

WIR GESTALTEN 
NACHHALTIGKEIT 
GEMEINSAM
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Zwei (von insgesamt 22) exempla-
risch präsentierten Ideen aus dem 
Jahr 2023, welche zeigen, wie vielfäl-
tig die Ideen sein können:

	▪ Stayin’ Alive – Water Manage-
ment aus Deutschland: 
Hier wurde vom Innovator das 
Marktsegment Wasser und das 
Potential für Lösungen von WAGO 
in dem Segment untersucht. 

	▪ Empowering Voices aus China: 
Bei dieser Idee lag der Fokus auf 
dem Thema „Mitarbeitendenbe-
teiligung/-engagement“ in Form 
eines erweiterten Vorschlags-
wesens, welches nun an unserem 
chinesischen Standort eingeführt 
werden soll.

Neben der im letzten Nachhaltig-
keitsbericht präsentierten Green 
Range (siehe Seite 7) wurden in den 
letzten Jahren weitere spannende 
Ideen mit einem Nachhaltigkeits-
bezug unserer Innovatorinnen und 
Innovatoren umgesetzt, von welchen 
im Folgenden exemplarisch drei dar-
gestellt sind. 

	▪ „Zu gut für den Schredder“: 
Ziel war und ist es, WAGO Klem-
men mit geringfügigen bzw. kaum 
auszumachenden Makeln der 
Aufdrucke vor der mechanischen 
Zerstörung und thermischen 

Verwertung zu „retten“, um damit 
unseren Ressourcenverbrauch zu 
reduzieren. Das Thema läuft mitt-
lerweile als standortübergreifen-
des Projekt, wobei die Qualitäts-
standards sowie -grenzen für den 
Druckprozess aktualisiert werden. 
Angestrebt wird die perspektivi-
sche Reduktion des Ausschusses 
um 50 %. 

	▪ „Nachhaltige Sonnenschutz- 
steuerung Plug and Play“: 
Bei der Idee geht es um eine de-
zentrale und damit nachhaltigere 
Sonnenschutzsteuerungslösung 
auf Basis von zwei weiteren be-
stehenden Produkten. Das Pro-
dukt soll noch in diesem Jahr auf 
den Markt kommen und wurde 
bereits auf der Light and Building 
Messe 2024 vorgestellt. 

	▪ „E2N – Equal to New“: 
Die Idee wurde zwar nicht umge-
setzt, aber die Grundintention der 
Rücknahme und Aufarbeitung von 
Produkten wird im Rahmen unse-
res Circular Economy Action Plans 
weiterverfolgt – mehr Infos dazu im 
entsprechenden Kapitel auf S. 6.

Ausblick: Die kommenden 
Kickbox-Runden stellen u. a. 
das Thema „Nachhaltigkeit“ in 
den Mittelpunkt. 

KICKBOX – 
INNOVATION 
VON INNEN
Eine aktive Beteiligung an der nach-
haltigen Entwicklung von WAGO ist 
über unseren internen Ideenwettbe-
werb Kickbox möglich. Erst kürz-
lich entstand daraus eine umwelt-
freundlichere Version einer unserer 
Verbindungsklemmen.

Die WAGO Kickbox ist unser Inno-
vationssystem-in-der-Box. Sie be-
steht aus einem geführten Innova-
tionsprozess mit der Unterstützung 
der Geschäftsführung. Basierend 
auf dem erprobten Prozess aus der 
Start-up-Welt (Lean Startup), soll sie 
Mitarbeitende mit innovativen Ideen 
fördern und ihnen Vertrauen schen-
ken. Der Mitarbeitende ist dabei 
der „CEO seiner eigenen Idee“ und 
gibt sie nicht an jemanden anderes 
ab, sondern begleitet diese mit viel 
Herzblut selbst. Alle WAGO Mitar-
beitenden können ohne Einschrän-
kungen an der Kickbox teilnehmen.

Während der Entwicklungsphase 
findet ein wöchentlicher Austausch 

statt, um Fragen zu klären und 
nächste Schritte zu planen. Persön-
liche Workshops und Schulungen 
bieten zusätzliche Unterstützung, 
um die Ideen bestmöglich zu ent-
wickeln.

Auch das Berichtsjahr war geprägt 
von kreativen Höhepunkten bei 
der Kickbox – mit drei spannenden 
Pitch-Events, bei denen die Mit-
arbeitenden die Chance hatten, ihre 
innovativen Ideen einer Jury zu prä-
sentieren. Dabei wurden neben ei-
ner deutschen auch zwei internatio-
nale Runden ausgerichtet, die sich 
auf die Regionen Amerika und Euro-
pa bzw. Asien konzentrierten. Ziel 
war es, den „Proof of Value“, also 
den Kundennutzen der Idee, zu vali-
dieren. Nach erfolgreichem Launch 
folgt schließlich die Wachstums-
phase, in der das Anwendungsfeld 
ausgeweitet wird – etwa, indem eine 
Verbesserung auf weitere Prozesse 
ausgedehnt wird oder ein Produkt in 
die Massenproduktion geht.

wurden in den letzten fünf 
Jahren über die Kickbox 
eingereicht.

120 IDEEN
Mehr als
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Wir übernehmen weltweit Verantwortung und möchten 
überall, wo wir präsent sind, aktiver Teil der Gemeinschaft 
sein. Die Art unseres Engagements unterscheidet sich 
lokal, wodurch wir in verschiedenen Bereichen aktiv sind. 
Wir pflegen langjährige Partnerschaften mit anerkannten 
Organisationen und Initiativen und profitieren dabei von 
der Begeisterung und dem Einsatz unserer Mitarbeiten-
den. Im Folgenden sind exemplarisch einige Beispiele 
unseres Engagements aus dem Berichtsjahr dargestellt.

Wir bieten Raum für vielfältiges gesellschaftliches Engage-
ment. Dazu gehören langjährige Partnerschaften, wie die seit 
2017 bestehende Zusammenarbeit mit der Mindener Tafel.

Die Energie-Scouts, eine Initiative der Industrie- und 
Handelskammern, fördern Auszubildende in energieeffi-
zientem Denken und der Identifikation von Einsparpoten-
tiale. Im Dezember 2023 gewann das WAGO Scout-Team 
mit einem Drucklufttechnik-Projekt den ersten Platz und 
spendete das Preisgeld an das Mindener Hospiz. Zudem 
organisierte unser Betriebsrat eine Spendenaktion für 
das Kinderhospiz Mitteldeutschland, um die Arbeit vor 
Ort zu unterstützen.

Auch WAGO China engagiert sich vor Ort für mehr Le-
bensqualität. Mitarbeitende beteiligen sich ehrenamtlich 
an Baumpflanz- und Müllsammelaktionen. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf der Bildung: Im Jahr 2021 setzte 
sich das CSR-Team das Ziel, innerhalb von fünf Jahren 
fünf öffentliche Wohlfahrtsbibliotheken und ein öffentli-
ches Wohlfahrtstechnologiemuseum zu errichten. Dieses 
Ziel wurde bereits vorzeitig im Mai 2024 erreicht. WAGO 
China unterstützt weiterhin die ländliche Bildung und 
sorgt für materielle Unterstützung der Kinder.

Anfang 2023 begann WAGO China Verhandlungen mit 
der Technischen Universität Tianjin, um die Zusammen-
arbeit zwischen Schulen und Unternehmen zu fördern. 
Gemeinsam wollen sie die koordinierte Entwicklung von 
„Produktion, Lernen und Lehren“ voranbringen. WAGO 
China bietet den Studierenden praktische Experimentier-
szenarien und spendete am 27. Dezember zwei „WAGO 
Lighting Management Scheme Test Systems“ sowie An-
leitungen zu deren Nutzung und Anwendungsszenarien.

WAGO Indien konzentriert sich mit seinen Initiativen auf 
die Bereiche Gesundheit, Bildung und Abwasserentsor-
gung. Im Berichtsjahr wurden unter anderem Projekte zur 
Verbesserung der Bildungsinfrastruktur vor Ort durchge-

WIR SIND WELTWEIT ENGAGIERT 

Im Jahr 2023 2023 wurden insgesamt ca. 6000 
gemeinnützige Arbeitsstunden geleistet. 

Rund 500 Mitarbeitende waren daran beteiligt.

führt, wichtige medizinische Geräte für das örtliche Kran-
kenhaus bereitgestellt und die Bewältigung sanitärer He-
rausforderungen in den lokalen Gemeinden unterstützt. 
Dazu wurden beispielsweise Studierende über Trainings 
dazu befähigt, Infrastrukturprobleme vor Ort anzugehen, 
und es wurden verschiedene Geldspenden getätigt.

Im Berichtsjahr hat unser Schweizer Standort verschie-
dene lokale Veranstaltungen und Initiativen wie Schulen, 
Sportvereine oder Festivals finanziell unterstützt.

Auch bei WAGO UK steht Bildung im Fokus. Zwei Mitarbei-
tende arbeiten regelmäßig mit dem lokalen Bildungsnetz-
werk zu Themen wie MINT-Ambassador. Zudem besteht 
eine Kooperation mit der Electrical Industries Charity.

In Polen werden verschiedene Organisationen durch Geld- 
und Sachspenden sowie ehrenamtliche Arbeit unterstützt. 
Dazu gehören u. a. ein Projekt zur Wiederaufforstung und 
verschiedene Initiativen zur Unterstützung von Kindern, z. 
B. durch ein lokales Kinderkrankenhaus, sowie zur Unter-
stützung von Menschen mit Behinderungen.

SA-8000-Zertifizierung 
(soziale Verantwortung) 
am Standort China
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SOCIAL 
HEALTH & WELLBEING

Die Gesundheit und Sicherheit unserer Mitarbeitenden steht im Fokus, und wir fördern eine vielfältige und integrative Kultur bei WAGO.

Interessiert 
an mehr Details? 
 
Hier geht es zu  
unserer Nachhaltig-
keitswebsite.  
www.wago.com/de/
nachhaltigkeit

Hier geht es zu  
unserem letztjährigen 
Nachhaltigkeits- 
bericht nach GRI.
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Die Gesundheit und das Wohlbefinden unserer Mit-
arbeitenden sind uns ein besonderes Anliegen. 
Neben der Arbeitssicherheit, die bei WAGO oberste 
Priorität hat, unterstützen wir unsere Mitarbeitenden 
in ihren beruflichen wie auch persönlichen Belangen. 
Wir wollen allen die gleichen Chancen bieten und da-
für sorgen, dass diese Werte im Unternehmen gelebt 
werden. Um dies zu erreichen, fördern wir eine vielfäl-
tige und integrative Unternehmens- und Arbeitskultur, 
die von gegenseitigem Respekt und der Wertschät-
zung unterschiedlicher Perspektiven geprägt ist.

Sicherheitskultur

Als Arbeitgeber tragen wir eine zentrale Verantwor-
tung für die Sicherheit unserer Mitarbeitenden. Daher 
setzen wir Zielvorgaben für Unfallquote und Kranken-
stand und verbessern kontinuierlich unser Arbeits-
schutz-Managementsystem. Wir legen einen starken 
Fokus auf Präventionsmaßnahmen, eine positive Si-
cherheitskultur und Schulungen. Unsere Vision ist eine 
Welt ohne Arbeitsunfälle und arbeitsbedingte Erkran-
kungen, gestützt auf eine ausgeprägte Sicherheits-
kultur. Die Unternehmensleitung hat die Vision „Null 
Unfälle – Zusammen sind wir sicher!“ im Unterneh-

In unserem Firmenrestaurant am Hauptsitz in Minden 
legen wir großen Wert auf Nachhaltigkeit. Unsere Mission 
ist es nicht nur, gutes Essen zu servieren, sondern auch, 
die Umwelt zu schützen und sozial verantwortungsvoll zu 
handeln. Deshalb legen wir Wert auf regionale Bio-Produk-
te, umweltfreundliche Verpackungen und arbeiten ständig 
daran, unseren ökologischen Fußabdruck zu minimieren. 
Seit August 2022 erhalten wir das Siegel „GreenCanteen*“ 
mit „Genuss und Harmonie“. Insgesamt haben wir die erste 
Prüfung mit einem überdurchschnittlichen Ergebnis von 
86 % erfolgreich abgeschlossen. Im Jahr 2023 konnten 
wir unser Ergebnis auf 97 % verbessern. 

*Green Canteen ist eine Gewährleistungsmarke für besonders nachhaltige 
und zukunftsweisende Betriebe.

GREENCANTEEN 

mensleitbild verankert und kommuniziert. Zur Wahrheit 
gehört auch, dass wir trotz einer erzielten Reduktion 
der absoluten Arbeitsunfälle an unseren Standorten in 
Polen, Deutschland, Indien sowie China im Vergleich 
zu den Vorjahren insgesamt leicht steigende Arbeits-
unfälle zu verzeichnen haben – wir haben also noch 
einen langen Weg vor uns. Gleichzeitig konnten wir die 
durch Arbeitsunfälle verursachten Ausfalltage im Ver-
hältnis zu den geleisteten Arbeitsstunden (sogenannte 
Lost Work Day Rate) zwischen 2022 und 2023 um rund 
18 % senken. Im Berichtsjahr wurde zudem der WAGO 
Standort in Indien für sein Engagement in der Arbeits-
sicherheit mit dem VDMA Work Condition and Work 
Safety Award ausgezeichnet.

Gesundheit fördern und erhalten

Der Kern unserer Arbeit ist die Realisierung von ge-
sundheitsförderlichen Maßnahmen für alle Mitarbei-
tenden. Dabei ist es uns wichtig, aktuelle Entwicklun-
gen zu berücksichtigen, einen langfristigen Nutzen zu 
schaffen und letztendlich den Faktor „Gesundheit“ in 
der Unternehmenskultur zu etablieren. Dazu hat unser 
betriebliches Gesundheitsmanagement im Berichts-
jahr einige Maßnahmen durchgeführt, beispielsweise 

eine Ergonomieberatung für Mitarbeitende in der 
Produktion als Pilotprojekt, welches zukünftig 
weiter ausgeweitet werden soll, damit noch mehr 
Mitarbeitende davon profitieren können. Weitere 
Angebote waren der Digitale Ernährungsinput, 
die Anschaffung eines zusätzlichen Massage-
sessels oder Aktionswochen mit dem Fokus 
„Schlaganfallprävention“ und „Achtsamkeit“. 
Diese wurden durch passende Menüangebote im 
Betriebsrestaurant und Mitmachmöglichkeiten 
wie Yogastunden oder Workshops zu Atemtech-
niken ergänzt. Ebenso bietet WAGO Polen den 
Mitarbeitenden eine Reihe von Gesundheitsan-
geboten, wie zum Beispiel verschiedene Sport-
events oder psychologische Beratungsangebote. 
Auch WAGO China hat es sich zum Ziel gesetzt, 
Gesundheit und Wohlbefinden im Unternehmen 
zu fördern und wurde im Berichtsjahr von der 
Gesundheitskommission Tianjin für sein Engage-
ment als „Health Enterprise“ ausgezeichnet.

SICHERHEIT UND 
GESUNDHEIT IM FOKUS

ISO-45001-zertifizierte
Standorte (Arbeits- und 
Gesundheitsschutz):

	▪ China
	▪ Indien
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HR-Vision

Um den Zusammenhalt bei WAGO nach den Corona-
jahren und viel Remote Work zu stärken, haben wir 2023 
einen globalen HR-Strategieprozess gestartet. Ziel ist es, 
Kollegialität und Gemeinschaftsgefühl zu fördern. Das 
Ergebnis ist unsere neue HR-Vision „Wir für uns alle – Ver-
bindend. Menschlich. Nachhaltig.“, die Anfang 2023 von 
der Geschäftsführung verabschiedet wurde.

HR-Journey – An einem Strang ziehen

In der heutigen sich schnell verändernden Welt ist es für 
Unternehmen wichtig, flexibel und agil auf neue Heraus-
forderungen zu reagieren. WAGO hat dafür einen neuen 
Planungsprozess entwickelt, der gemeinsame Priorisie-
rung, faktenbasiertes Reporting und abteilungsübergrei-
fende Zusammenarbeit umfasst. 

Wir eröffnen individuelle Wachstums- 
perspektiven

Wir bieten unseren Beschäftigten alle Chancen eines 
weltweit agierenden Unternehmens – und gleichzeitig 
die Werte eines Familienbetriebs. Wir sehen die Men-
schen hinter der Jobbezeichnung und unterstützen sie 
auf vielerlei Weise bei der fachlichen und persönlichen 
Weiterentwicklung. Ganz gleich, ob Auszubildende, Be-
rufseinsteigerinnen und -einsteiger oder Expertinnen 
und Experten mit Erfahrung: Durch Berufsausbildung, 
duales Studium und Programme zur Mitarbeitendenqua-
lifizierung auf allen Ebenen geben wir den Menschen bei 
WAGO die Chance, ihre Potentiale zu entfalten.
Im Berichtsjahr beschäftigt WAGO insgesamt 346 Auszu-
bildende und Dual-Studierende. Die Übernahmequote 
liegt dabei bei nahezu 100 %. Das ist ein gleichbleiben-
des Niveau zum Vorjahr.

WIR FÜR 
UNS ALLE – 

HR-VISION HR-MISSION

Gemeinsam und nachhaltig gestalten 
WIR die Zukunft von WAGO.

Wir bilden das Fundament einer internationa-
len und partnerschaftlichen Zusammenarbeit.

Mit familiären Werten, Klarheit und 
Innovation begleiten und fördern WIR 
all unsere Kolleginnen und Kollegen.

WIR entwickeln bedarfsorientierte 
Lösungen, bei denen der Mensch immer 
im Mittelpunkt steht.

VERBINDEND.
MENSCHLICH. 
NACHHALTIG.

WIR ALLE SIND WAGO – DENN DIE 
WICHTIGSTE VERBINDUNG IST 
DIE ZWISCHEN MENSCHEN
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Wir sehen die Individualität unserer 
Mitarbeitenden als Vorteil. Seit 2017 
sind wir aus diesem Grund Mitglied 
der Charta der Vielfalt, der größ-
ten Arbeitgeberinitiative Deutsch-
lands zur Förderung von Diversity 
in Unternehmen und Institutionen. 
Damit verpflichten wir uns zu aktivem 
Diversity-Management sowie der 
Teilnahme am jährlichen Diversity-
Tag. So auch im Berichtsjahr. Zudem 
wurde der interne Arbeitskreis Di-
versity weitergeführt, der sämtliche 
Aktivitäten, die auf Vielfalt bei WAGO 
einzahlen, bündelt, und wir richten 
uns hier zunehmend international 
aus, indem wir an einem Action Plan 
für Health & Wellbeing arbeiten, der 
Diversityaspekte berücksichtigt.

women@wago – Unser Frauen-
netzwerk wird 10 Jahre alt!

Bereits seit 2014 bieten wir mit 
women@wago Kolleginnen aus der 
ganzen Welt die Möglichkeit, sich 
auszutauschen und sich abteilungs- 
sowie standortübergreifend
zu vernetzen. Zu diesem Zweck 
finden mehrmals jährlich digitale 
Treffen statt, bei denen besonders 
die beruflichen und persönlichen 
Entwicklungsmöglichkeiten der Teil-
nehmerinnen im Fokus stehen. Die 
Internationalisierung des Netzwerks 
wird weiterhin mit der „Digital World 
Tour“ vorangetrieben. Im Berichts-
jahr ging die digitale Reise in das Ver-
einigte Königreich und Irland sowie 
später im Jahr nach Skandinavien. 
Über das ganze Jahr verteilt fanden 
Workshops und Impulse sowie ex-
terne Vorträge statt.

Arbeiten bei WAGO 2023 in Zahlen

*Das Top Employers Institute ist der weltweit führende Anbieter für die Zertifizierung von herausragenden Mitarbeiterbedingungen.
**Great Place to Work® ist ein internationales Forschungs- und Beratungsinstitut, welches die Arbeitsplatzkultur von Unternehmen auf 
   Grundlage anonymer Mitarbeiterbefragungen und der Analyse der Personalmaßnahmen zertifiziert.

*** �Bezieht sich auf Mitarbeitende der Standorte in Deutschland, China und der Schweiz.

Auszeichnungen – 
WAGO als Arbeitgeber

	▪ 	WAGO China erhält das dritte Jahr in Folge (2021 bis 2023) 
Zertifizierung als „Top Employer China“* 

	▪ 	WAGO Brasilien ist als „Great Place to Work“** zertifiziert

94 % unserer 
Mitarbeitenden sind 
unbefristet angestellt.

Rund 70 % unserer Mit-
arbeitenden sind länger 
als 5 Jahre bei WAGO 
beschäftigt.

Die Fluktuationsquote lag 
2023 bei 7 % und damit 
deutlich unter dem Durch-
schnitt für die Metall-, Elek-
tro- und Stahlindustrie. 

20232022

Männliche Mitarbeitende  

Weibliche Mitarbeitende  

Alters- 
struktur der 
Mitarbeiten-

den

Mitarbeitende 
über 50 Jahre

Mitarbeitende  
zwischen 30  
und 50 Jahren57 %

24 %
18 %

Mitarbeitende  
bis 30 Jahre 

Gemäß der Mitarbeitendenbefragung würden 

87 % DER 
TEILNEHMENDEN 
WAGO als guten Arbeitgeber weiterempfehlen.***

23 % unserer Führungskräfte sind 
Frauen  (vom Top Management bis 
zum Teamlead)

WAGO Mitarbeitende weltweit

8617

58 %

42 %

60 %

40 %

9024

VIELFALT 
ALS STÄRKE
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GOVERNANCE 
SUSTAINABILITY BRANDING

Es ist uns wichtig, transparent und glaubwürdig über unsere Fortschritte und Herausforderungen zu kommunizieren. Wir arbeiten darauf hin, als nachhaltige Marke 
und praxisnaher Lösungsanbieter für die Transformationsherausforderungen zahlreicher Branchen klar erkennbar zu werden.

Interessiert 
an mehr Details? 
 
Hier geht es zu  
unserer Nachhaltig-
keitswebsite.  
www.wago.com/de/
nachhaltigkeit

Hier geht es zu  
unserem letztjährigen 
Nachhaltigkeits- 
bericht nach GRI.
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Ziele

Wir integrieren Nachhaltigkeit glaubwürdig und trans-
parent in alle entsprechenden Touchpoints unserer exter-
nen Kommunikation.

Fortschritt

Durch die Bereitstellung und stetige Aktualisierung eines 
umfangreichen Toolsets (u. a. bestehend aus Leitfäden 
und FAQ), bieten wir intensiven Support für eine ein-
heitliche internationale Nachhaltigkeitskommunikation. 
Darüber hinaus erfolgt durch Best Practice Sharing / ein 
dediziertes Austauschformat eine Vernetzung innerhalb 
der internationalen Community, und die Relevanz der glo-
balen Auseinandersetzung mit dem Thema Nachhaltig-
keitskommunikation wird weiter unterstrichen.

TRANSPARENZ LEITET UNS
Highlights

International Marketing Meeting mit Fokus  
auf Nachhaltigkeit

Um das Thema Nachhaltigkeit fest in unserer Kommuni-
kation zu verankern und somit einen nachhaltigen Impact 
für unsere Kunden zu schaffen, kamen im Rahmen des 
International Marketing Meetings 2023 rund 80 internati-
onale Kolleginnen und Kollegen sowie das gesamte Mar-
keting-Team aus Deutschland im Headquarter in Minden 
zusammen. Unter dem Motto „Connect for Impact“ ging 
es darum, strategisch wichtige Themen wie Nachhaltig-
keit anzugehen, und die Kolleginnen und Kollegen für das 
Thema zu sensibilisieren. 

Connect for Impact – Nachhaltigkeitsbericht 2022

Für das Berichtsjahr 2022 folgte der WAGO Nachhaltig-
keitsbericht erstmals dem internationalen Berichterstat-
tungsstandard der Global Reporting Initiative (GRI). Durch 
die Orientierung an weltweiten Standards garantiert der 
Bericht noch mehr Transparenz und Vergleichbarkeit der 
Nachhaltigkeitsleistungen. Zudem dient er der Vorbe-
reitung auf die kommende Corporate Sustainability Re-
porting Directive (CSRD) (mehr zum Thema CSRD siehe 
S. 29). 

Kommunikationskampagne Social Media

Begleitend zur Veröffentlichung des Nachhaltigkeitsbe-
richts und der Markteinführung der Green Range (siehe 
S. 7)  wurde die externe Nachhaltigkeitskommunikation 
auf unseren Social-Media-Kanälen verstärkt. Darüber hin-
aus berichten wir regelmäßig über Fortschritte und Best 
Practices unseres Nachhaltigkeitsprogramms auf Social 
Media. Auch für unsere Geschäftsführung ist Nachhaltig-
keit ein wichtiges Thema. Daher nutzen sie ihre Reichwei-
te, um über ihre LinkedIn-Profile auf Nachhaltigkeitsthe-
men aufmerksam zu machen. 
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Ein Highlight unseres Standes auf der Hannover Messe 
2023 war der Nachhaltigkeitspfad, auf dem sich Besu-
chende über die Nachhaltigkeitsleistungen von WAGO 
informieren konnten. Für jeden Gang über den Pfad 
wurde im Nachgang in Zusammenarbeit mit der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald ein Baum gepflanzt. Ins-
gesamt wurden so 4.600 Bäume gespendet, welche von 
WAGO auf 5.000 aufgerundet wurden. 

NACHHALTIG EINDRUCK HINTERLASSEN – 
UNSER MESSEAUFTRITT

Zudem sorgte der Roboter „Roboy“ am WAGO Messe-
stand für Begeisterung. Besucher konnten den freund-
lichen Roboter umarmen, für jede Umarmung spendete 
WAGO fünf Euro. Insgesamt kamen so 12.500 Euro für 
die Initiative „Fruchtalarm“ zusammen. „Fruchtalarm“ 
engagiert sich am Klinikum Minden und in anderen Ein-
richtungen deutschlandweit, um krebskranken Kindern 
durch leckere und farbenfrohe Fruchtcocktails den Alltag 
zu versüßen Das deutschlandweit aktive Projekt arbeitet 
mit 39 Kinderkrebsstationen, Rehakliniken und Hospi-

zen zusammen, um Unterstützung zu bieten und Freude 
zu bereiten. Im Berichtsjahr wurden außerdem unsere 
Werbepräsente hinsichtlich Nachhaltigkeitskriterien an-
gepasst. Das heißt, es wurden entweder Materialien und 
Verpackungen geändert und/oder auf Verpackungen 
verzichtet. Alle neuen Präsente und deren Verpackungen 
bestehen aus nachhaltigeren oder recycelten Materialien. 
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GOVERNANCE 
RESPONSIBILITY & COMPLIANCE

Wir erfüllen die gesetzlichen Anforderungen und handeln proaktiv im Bewusstsein unserer Verantwortung und gehen über das hinaus, was von uns in unserer Lieferkette erwartet wird.

Interessiert 
an mehr Details? 
 
Hier geht es zu  
unserer Nachhaltig-
keitswebsite.  
www.wago.com/de/
nachhaltigkeit

Hier geht es zu  
unserem letztjährigen 
Nachhaltigkeits- 
bericht nach GRI.
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Wir halten uns an die Nachhaltigkeitsgesetze und han-
deln proaktiv und verantwortungsbewusst über das 
hinaus, was von uns in unserer Lieferkette erwartet wird. 
Wir bereiten uns auf die kommenden Stoffbeschränkun-
gen und -verbote vor und leiten Maßnahmen ein, um die 
künftigen regulatorischen Anforderungen zu erfüllen. Um 
neuen Trends und Regularien immer einen Schritt voraus 
zu sein, ist WAGO seit jeher im ZVEI (Verband der Elektro- 
und Digitalindustrie) aktiv und engagiert sich im VDMA 
(Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau)  – da-
mit wir uns proaktiv an veränderte Rahmenbedingungen 
anpassen können. Dieser Ansatz führt zu einem verbes-
serten Risikomanagement und unterstützt grundsätzlich 
unsere nachhaltige Transformation. 

Substance Compliance bei WAGO

Wir sind uns der Verantwortung, die sich aus Verordnun-
gen und Richtlinien auf EU-Ebene wie REACH (Registra-
tion, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemi-
cals), RoHS (Restriction of Hazardous Substances) sowie 
POP-Verordnung (persistent organic pollutants) ergeben, 
bewusst und haben unsere Rolle in der Lieferkette und 
die daraus resultierenden Verpflichtungen identifiziert. 
Die Sicherstellung der Einhaltung von Stoffverboten/-be-
schränkungen weltweit hat dabei einen hohen Stellen-
wert. Zur Sicherstellung wurden verschiedene Maßnah-
men und Instrumente eingeführt. 

	▪ Wir haben im Jahr 2023 den „WAGO Environmental 
Product Compliance Standard“ auf unserer Home-
page veröffentlicht. Er beschreibt die wichtigsten 
Stoffverbote und -beschränkungen sowie die damit 

DIE LEITPLANKEN FÜR UNSER HANDELN
verbundenen Informations- und Rücknahmepflich-
ten und verpflichtet unsere Lieferanten, diese einzu-
halten. Mit dem Standard haben wir neben Tests und 
Lieferantenabfragen ein weiteres Instrument, um die 
Substance Compliance in unseren Produkten ssi-
cherzustellen, einschließlich der Erstellung der tech-
nischen Dokumentation im System.

	▪ Zudem schaffen wir Transparenz im Hinblick auf die 
Kommunikation von Substance-Compliance-Informa-
tionen. Auf unserer Website können Deklarationen zu 
RoHS und REACH und auch Informationen zur Nummer 
in der SCIP-Datenbank über das frei zugängliche Tool 
schnell und flexibel abgerufen werden.

	▪ Verbandsarbeit: Wir beobachten die Entwicklung der 
Regulierungsprozesse genau und kontinuierlich, um 
notwendige Maßnahmen rechtzeitig umsetzen zu 
können. Dazu engagieren wir uns auch in diversen 
Arbeitsgruppen auf Verbandsebene im ZVEI sowie dem 
VDMA. Wir nehmen aktiv an öffentlichen Konsultatio-
nen teil, die von Behörden angestoßen werden, und 
nehmen Einfluss auf die stoffpolitischen Entwicklun-
gen, insbesondere zu Blei und PFAS (per- und polyfluo-
rierte Chemikalien). 

Product Recycling bei WAGO

Wir erfüllen Regularien im Bereich des Product Recyclings 
wie der WEEE (Waste of Electrical and Electronic Equip-
ment, dt. Abfälle von elektrischen und elektronischen 
Geräten), Batterieverordnung (EU) 2023/1542 sowie Ver-
packungsrichtlinien. Die Einhaltung der Vorschriften errei-
chen wir unter anderem durch die kontinuierliche Unter-
stützung eines spezialisierten Beratungsunternehmens.

ISO-9001- 
zertifizierte Standorte 
(Qualitätsmanagement):

	▪ Deutschland
	▪ Schweiz
	▪ Polen
	▪ England
	▪ China
	▪ Indien
	▪ Frankreich
	▪ Japan
	▪ USA

ISO 22163 – IRIS/Bahn 
(Qualitätsmanagement 
für Bahnindustrie)

	▪ Deutschland 

ISO-27001- 
zertifizierte Standorte 
(Informationssicherheit):

	▪ Deutschland
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Die Lieferkettensorgfalt nimmt 
einen zentralen Platz im Rahmen 
des Schwerpunkts Responsibility 
& Compliance unseres Nachhaltig-
keitsprogramms ein. 2022 haben wir 
ein interdisziplinäres Lieferketten-
projekt gestartet. Dieses begann 
mit Strategieworkshops und baut 
auf unseren bisherigen Maßnahmen 
und Prozessen auf, wie etwa der 
Lieferantenbewertung. Im Berichts-
jahr wurden diese optimiert und 
erweitert. Aktuell liegt der Fokus auf 
der Weiterentwicklung der Risiko-
bewertung des eigenen Geschäfts-
bereichs und unserer Lieferanten. 
Dazu gehören das operative Risiko-
management, die Anpassung der 
Risikoanalyse und die Formulierung 
von Präventions- und Abhilfemaß-
nahmen sowie die Weiterentwick-
lung des Hinweisgebersystems.
Ab diesem Jahr wird jährlich und 
anlassbezogen ein Risikoscreening 
im eigenen Geschäftsbereich sowie 
bei allen direkten Geschäftspartnern 
und verbundenen Unternehmen von 
WAGO durchgeführt, und bei Bedarf 
werden Maßnahmen zur Risikomini-
mierung eingeleitet.. Weitere Infor-
mationen zur Lieferkettensorgfalt bei 
WAGO lassen sich unserer Grund-
satzerklärung entnehmen.

PRÄVENTIONSMASSNAHMEN

	▪ Sensibilisierung von Mitarbeitenden 
(insb. Lead Buyer und lokale Mitarbei-
tende im Einkauf) durch Schulungen

	▪ Schulungen für unmittelbare Lieferan-
ten und verbundene Unternehmen

	▪ Unsere Ansprüche an Sorgfalts-
pflichten müssen durch eigene 
Verhaltenskodizes der Lieferanten 
anerkannt werden, sonst kommt keine 
Geschäftsbeziehung zustande.

	▪ Selbstauskunft beim Onboarding, ggf. 
Vor-Ort-Audits bei Risikoverdacht

	▪ Fortlaufende Anpassung an Erkennt-
nisse durch Risikoanalysen und Ab-
hilfemaßnahmen

VERANTWORTUNG ENTLANG DER LIEFERKETTE

HINWEISGEBERSYSTEM

	▪ WAGO hat ein Hinweisgebersystem einge-
richtet, das Mitarbeitenden, aber auch allen 
externen Dritten die Möglichkeit bietet, 
Compliance-Risiken, Fehlverhalten und den 
Verdacht auf Compliance-Verstöße und/
oder strafbares oder regelwidriges Verhal-
ten durch Vorgesetzte und Mitarbeitende 
von WAGO, aber auch entlang der WAGO 
Lieferkette zu melden.

	▪ Die Hinweise können Anlass zu einer kon-
kreten Risikoanalyse bieten.

	▪ Die interne Revision erbringt unabhängige 
und objektive Prüfungs- und Beratungs- 
leistungen.

	▪ In all ihren Aufgaben übt die interne Revi-
sion eine unabhängige Funktion aus.

	▪ Die Vertraulichkeit der Prüfungsergebnisse, 
der erhaltenen Informationen und/oder Do-
kumente bleiben uneingeschränkt gewahrt.

Konkrete
Risikoanalyse AbhilfemaßnahmenAbstrakte

Risikoanalyse

	▪ Betrachtung aller unmittelbaren  
Lieferanten

	▪ Verwendung von länder- und bran-
chenspezifischen Risiken anhand von 
global anerkannten Indizes und Ein-
stufungen

	▪ Bei bestehenden Risiken aufgrund 
der abstrakten Risikoanalyse oder 
substantiierten Hinweisen auf eine 
Verletzung der Sorgfaltspflicht erfolgt 
die konkrete Risikoanalyse.

	▪ Screening der Umwelt-, Sozial- und 
Governance-Aspekte durch eine Be-
trachtung verschiedener Indikatoren 
im WAGO Supplier System

	▪ Detailrecherche und risikobasierte 
Fragebögen bei Notwendigkeit

	▪ Bei Bedarf erfolgen Audits.

	▪ Unmittelbare Einleitung von Maß-
nahmen zur Risikominimierung, -ver-
hinderung oder -beendigung bei 
Kenntnisnahme von Verletzungen der 
Sorgfaltspflichten

	▪ Standardworkflows je nach Risiko:  
z. B. Detailfragebögen, Interviews,  
Audits durch interne/externe Audits, 
Anpassung Vertragsbedingungen, 
Maßnahmenkorrekturplan

www.wago.com/de/nachhaltigkeit/hinweis-
gebersystem

Grundsatzerklärung 
Lieferkette (PDF)
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Im Hinblick auf die EU-Taxonomie-Verordnung werden wir ab 2026 rück-
wirkend für das Geschäftsjahr 2025 berichtspflichtig sein. Um der EU-Ta-
xonomie-Verordnung gerecht zu werden, wurde bereits im letzten Jahr ein 
interdisziplinäres Projekt mit externer Unterstützung zur Vorbereitung aufge- 
setzt. Neben der grundsätzlichen Beurteilung der Taxonomie-Fähigkeit und  

-Konformität der definierten Kennzahlen werden im Laufe des Projektes auch 
die für die zukünftige jährliche Berichterstattung notwendigen Voraussetzun-
gen – durch Analyse und Optimierung der Datenstrukturen sowie Definition 
der damit einhergehenden Prozesse – geschaffen.

Ausblick:
Auf Basis der gesammelten Erkenntnisse aus den oben genannten Schritten werden aktuell Grundlagen für die Prüfung unserer Investitionen (CapEx) 
sowie Betriebsausgaben (OpEx) geschaffen. Zudem werden die erwähnten Potentiale im Hinblick auf die Taxonomie-Fähigkeit sowie -Konformität wei-
ter analysiert bzw. Schlussfolgerungen für weitere Fachbereiche abgeleitet. Ein weiterer Fokus liegt auf der Optimierung der internen Prozesse sowie 
des Datenmanagements, um ab 2026 vollumfänglich berichtsfähig zu sein.

UMSETZUNG DER EU-TAXONOMIE BEI WAGO

Schritte und Meilensteine zur Implementierung der EU-Taxonomie am Beispiel des Umsatzes

Klassifizierung
der Wirtschaftsaktivitäten

Ziel:
	▪ Erarbeitung und Definition eines skalierbaren Klassifizierungs- 
systems der Umsatzaktivitäten bei WAGO als Basis für die Taxo- 
nomie-Fähigkeitsprüfung 

Meilensteine
	▪ Schaffung einer (ersten) Datenbasis und Datenbereinigung durch 
Analyse und Zuordnung der Umsätze anhand definierter Geschäfts-
felder sowie Ausschluss von Daten, die für die EU-Taxonomie-Be-
trachtung aktuell nicht relevant sind

	▪ Klassifizierung von rund 50.000 Einzelartikeln anhand übergeordneter 
Produktcluster inkl. Zuordnung zu entsprechenden NACE-Codes 
(= bestehendes EU-Klassifizierungssystem für Wirtschaftsaktivitäten)

Ziel:
	▪ Identifikation und Analyse relevanter Wirtschaftsaktivitäten aus der 
EU-Taxonomie 

Meilensteine
	▪ Erarbeitung und Definition einer „short list“ aller für WAGO relevanten 
Wirtschaftsaktivitäten

	▪ Zuordnung der klassifizierten Produktcluster zu identifizierten Wirt-
schaftsaktivitäten sowie Ableitung von Schlussfolgerungen für wei-
tergehende Prüfung

	▪ Taxonomie-Fähigkeit eines wesentlichen Umsatzanteils unter der 
Wirtschaftsaktivität „Manufacture of electrical and electronic equip-
ment” im Umweltziel „Transition to a circular economy”

	▪ Identifikation von Potentialen im Rahmen der sogenannten „enabling 
activities” in Bezug auf die Endanwendung bei unseren Kunden

Ziel:
	▪ Verständnis für das grundsätzliche Prüfungsvorgehen sowie ex-
emplarische Analyse der definierten Prüfkriterien anhand der Wirt-
schaftsaktivität „Manufacture of electrical and electronic equipment” 
im Umweltziel „Transition to a circular economy” 

Erste Erkenntnisse
	▪ Aktuell ist keine Taxonomie-Konformität, bezogen auf die oben 
genannte Wirtschaftsaktivität, unserer exemplarisch analysierten 
Produkte gegeben. Dies liegt an den sehr ausführlichen und spezi-
fischen Kriterienbeschreibungen, welche teilweise nicht mit der 
grundsätzlichen Beschaffenheit und Funktion unserer Produkte 
übereinstimmen.

	▪ Grundsätzlich ist Circular Economy ein wesentliches Thema im Rah-
men unserer Nachhaltigkeitsstrategie und wird explizit im Rahmen 
des CEAP behandelt (siehe S. 5)

	▪ Die Anforderungen der Minimum Safeguards werden im Rahmen 
des Lieferkettenprojektes (siehe S. 27) berücksichtigt

Prüfung der Taxonomie-Fähigkeit Prüfung der Konformität
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Die im Jahr 2023 verabschiedete Richtlinie „Corporate 
Sustainability Reporting Directive“ (kurz CSRD) legt fest, 
welche Unternehmen (zukünftig) zu einer Nachhaltig-
keitsberichterstattung verpflichtet sind. Zusätzlich zur 
Richtlinie selbst gibt es auch detaillierte sowie verbind-
liche Vorgaben für die Inhalte der Berichterstattung vor, 
welche in den sogenannten European Sustainability Re-
porting Standards (ESRS) definiert sind. Als noch nicht 
meldepflichtiges Unternehmen muss WAGO 2026 erst-
mals für das Berichtsjahr 2025 gemäß CSRD berichten.  

Status quo Nachhaltigkeitsberichterstattung 
bei WAGO

Aktuell berichten wir auf freiwilliger Basis, da wir nicht 
dazu verpflichtet sind. Der letzte ausführliche Bericht für 
das Jahr 2022 basiert auf dem international etablierten 
Reportingstandard der Global Reporting Initiative (GRI). 
Die GRI-Standards weisen inhaltliche Überschneidungen 
zu den zukünftigen Berichtspflichten gemäß CSRD auf 
und stellen damit eine gute Grundlage dar. Dadurch wur-
den insbesondere im Rahmen der quantitativen Daten-
erfassung bereits fachübergreifende sowie internationale 
Prozesse initiiert, um die Datenqualität sicherzustellen. 
Gleichzeitig umfasst unsere aktuelle Berichterstattung im 
Sinne der Wesentlichkeit nur unsere Produktionsstand-
orte, wobei im Zuge der CSRD, der Scope auf weitere mit 
uns verbundene Einheiten wie Töchter- und Vertriebsge-
sellschaften ausgeweitet wird. 

CORPORATE SUSTAINABILITY 
REPORTING DIRECTIVE

Umsetzung bei WAGO

Um der CSRD gerecht zu werden, haben wir ein inter-
disziplinäres Projekt aufgesetzt – mit dem Ziel, ab 2026 
eine CSRD-konforme Berichterstattung zu gewährleis-
ten. Dazu gehören u. a. folgende Projektschwerpunkte: 
Durchführung bzw. Aktualisierung der Wesentlichkeits-
analyse, Durchführung von GAP-Analysen im Hinblick 
auf ESRS-Anforderungen und Ableitung von Maßnah-
men z. B. für das Datenmanagement, sowie die Evaluie-
rung technischer Anforderungen und die Integration in 
den Lagebericht.  

Chancen und Herausforderungen

Die Herausforderungen, insbesondere der hohe Aufwand 
im Rahmen der Informationsbeschaffung sowie der er-
weiterte Scope, sind weitreichend. Jedoch bieten sich im 
Zuge der Umsetzung auch wesentliche Chancen, nicht nur 
im Sinne einer nachhaltigen Transformation, sondern auch 
für uns als Unternehmen. So wird die fachübergreifende 
sowie internationale Zusammenarbeit gefördert, mit und 
perspektivisch werden interne Prozesse optimiert. 
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